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Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Dienstag, den 1. April 1884.

IL Ouartal. 45 « Äbonnements-Vorstellung.

Schauspiel in fünf Akten von Paul Heyse.
Regie: Herr Hancke.

Personen
Sophia , Herzogin von Pommern
Bugslaff, ihr Sohn
Ewald von Massow, ihr Hofmarschall
Jürgen von Krokow, )
Hans von Puttkammer, pommer'sche Edelleute
Jost von Dewitz, )
Klans Barnim , Bürgermeister von Rügenwalde
Hans Lange, Bauer im Dorfe Lanzke
Gertrud, seine Mutter
Dörte , seine Tochter
Henning, seiu Großknecht
Henoch, ein jüdischer Viehhändler
Niels Erichson, ein schwedischer Waffenhändler
Achim, Massow's Vertrauter
Veit Klinker, Thnnnvogt.

M -r  I
Ein Dieuer der Herzogin
Ein Knecht Lauge's

Pommeresche Edelleute. Bewaffnete. . Knechte und Mägde

Fran Kachel-Bender.
Herr Prasch.
Herr Reiff.
Herr Welly.
Herr Bösch.
Herr Kürner.
Herr Morgenweg.
Herr Lange.
Frau Grösser.
Frau Prasch.
Herr Jeleuko.
Herr Waffermauu.
Herr Harlacher.
Herr Schilling.
Herr Ludwig,

l Herr M . Bayer.
| Herr Zöschinger.
Herr Hunkler.
Herr Stöbe,

in Lange's Diensten.
Das Stück spielt in Rügenwalde und auf dem Dorfe Lanzke in Hinterpommern im Jahre 1476.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse - Cröffnnng : G Uhr.

Unpäßlich:  Frau Harlacher.

Preise der Plätze (für Werktage):
Balkon-Fremdenloge . 4M .—Pf.
Fremdcnloge  II.  Rangs 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 6V „
LogenI . Rangs . . 3 „ 50 „
Balkon 50

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen .
Logen  II.  Rangs
Parterre-Sperrsitze
Parterre . . .

2M .—Pf.
2 „ 50 „
2 ii ii
2 „ 50 „
1 „ 50 „

Logen  III.  Rangs . . IM .50Pf.
III.  Rang . Sitzplätze.  1 „ — „
III.  Rang . Stehplätze . - „ 80 „
IV.  Rang . Mitte . . - „ 70 „
IV.  Rang . Seite . . - „ 50 „

Der  Billetverkanf  findet am Tage der Vorstellung von  11 —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4  Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
nnd zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltnng bis längstens  12  Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Mittwoch , den 2. April. Theater in Baden: 25. Abonnements-Vorstellung.
Das Glöckchen des Eremiten.  Komische Oper in drei Akten. Nach dem Französischen des Lokroy

und Cormon . Deutsche Bearbeitung von G. Ernst . Musik von Aim6 Maillart.

Donnerstag , den 3. April, II. Quartal , 46 . Abonnements-Vorstellung.
Graf Essex.  Trauerspiel in fünf Akten von Heinrich Laube.

Esser : Herr Wächter , vom Stadttheater in Freiburg, als Gast.

Druck der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchdruckert<. Nachdruck verboten.
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